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Literatur- und Quellenhinweise

ABRAHAM GANZ

Die beiden Autoren teilten sich in die Arbeit. Herr L. Arato, ein ungarischer Ingenieur, kam
1957 in die Schweiz und sammelte während Jahren aus persönlichem Bedürfnis alles in deutscher
und ungarischer Sprache erreichbare Material über Abraham Ganz. Es entstand eine umfangreiche

Sammlung von gedruckten und handschriftlichen Texten wie auch von Bildern in Form von
Abschriften und Photokopien. Arato entwarf die Grundzüge der Biographie, die er dem schweizerischen

Gastland — das ihm zur zweiten Heimat wurde — zu widmen wünschte. Fräulein Moia
Sch.nyd.er, lic.phil. der Universität Zürich (Lizenziat in Wirtschaftsgeschichte), arbeitete den
Text aus.

Benützte Archive, Bibliotheken und Museen

Schweizerisches Wirtschaftsarchiv, Basel; Österreichisches Staatsarchiv, Wien I, Abteilung Haus-,
Hof- und Staatsarchiv; Staatsarchiv Zürich (Taufbücher Einbrach, Jahresbericht der Nordostbahn
1860); Archiv der Firma Gebrüder Sulzer, Winterthur; Eisen-Bibliothek, Klostergut Paradies der
Georg Fischer AG, Schaffhausen; Deutsches Museum, München; Victoria und Albert Museum,
London; Zentralbibliothek Zürich; Zentralbibliothek Luzern; Stadtbibliothek Winterthur;
Gewerbebibliothek Basel.

Benützte gedruckte Quellen

Arato, L.: Abraham Ganz — ein Schweiz. Wirtschaftspionier in Ungarn (Neue Zürcher Zeitung,
1967, Nr. 5421 vom 15. Dezember)

Beck, Ludwig: Geschichte des Eisens Bde 4 u. 5, Braunschweig 1899
Berlasz, J. : Abraham Ganz, Bahnbrecher der ungarischen Schwerindustrie (Zürcher Taschenbuch

1967)
Hegi, Fr. : Abraham Ganz von Einbrach, ein Förderer der ungarischen Schwerindustrie. (Zürcher

Wochen-Chronik, 1912, 6. September)
Historisch Biographisches Lexikon der Schweiz.
Hohn, Ludwig: Die wirtschaftliche Entwicklung der ungar. Mühlenindustrie. Basler Diss. 1929
Merei: Uber einige Fragen der Anfänge der kapital. Gewerbeentwicklung in Ungarn (Studia

Historica Academiae Scientiarum Hungaricae, Bd. 30, Budapest 1960)
Sandor, V.: Die Hauptmerkmale der industriellen Entwicklung in Ungarn zur Zeit des Absolutis¬

mus. (Studia Historica, wie oben, Bd. 28, Budapest 1960)
Treue, Wilhelm: Wirtschaftsgeschichte der Neuzeit. Stuttgart 1968
Weisz Leo: Schweizer Bahnbrecher der ungarischen Industrie (Neue Zürcher Zeitung, 1929,

Nr. 1712 vom 6. September)
Wyssling, Walter: Die Entwicklung der schweizerischen Elektrizitätswerke, Zürich 1946

Zöllner, Erich: Geschichte Österreichs. München 1966

Weitere Zeitungen und Zeitschriften

Der Bund, 1930. Nr. 169 vom 10. April 1930: Abraham Ganz, ein Schweiz. Pionier in Ihigarn
Magyar Nemzet, 1969, 19. Dez. : Lajos Kossuth und Abraham Ganz

Magyar Nemzet, 1965, 27. Juni: Wird abgerissen?
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Österreichischer Bericht über die internationale Ausstellung in London 1862.
Polytechnisches Zentralblatt, Leipzig: 1858, S. 759 — 1860, S. 1062/65 — 1868, S. 1615 ff.
Zeitschrift des Vereins deutscher Ingenieure, 1865, Berlin, Band VII, S. 196/202 ff.

Zu Dank verpflichtet
für freundliche Ratschläge und Hilfe sind die Verfasser und der Herausgeber folgenden Stellen

und Personen:
Der Kultursektion des Eidg. Politischen Departements, Bern, und der Schweizerischen Botschaft

in Budapest ;
dem Generalsekretariat der Schweiz. Bundesbahnen, Bern
Herrn Prof. Felix Ganz, Oberhofen am Tliunersee (Handschriftlicher Nachlaß von Abraham Ganz,

Briefe, Vertrage, Testament, Bericht von Wilhelm Meier-Brodbeck usw.)
Herrn Dr. P. L. Ganz, Hilterfingen am Thunersee
Herrn Prof. Dr. Werner Ganz, Winterthur
Herrn Thomas Ganz, Inhaber der Firma Ganz & Co., Bahnhofstrasse 40, Zürich, für Photos aus

seiner Sammlung, insbesondere die Original-Porträtphoto von Abraham Ganz
Frau Schärer-Hegi, Schloßgut Hegi bei Winterthur

J. J. KELLER

Benützte Archive und Bibliotheken

Bundesarcliiv Bern
Protokolle des Nationalrates 1869—1893

Staatsarchiv Zürich
Protokolle des Großen Rates 1854—1868
Protokolle des Kantonsrates 1868—1875
Protokolle des Verfassungsrates 1868/69
Gesetz betr. die Zürcher Kantonalbank 3. September 1869
Empfehlung des Regierungsrates an die Stimmbürger zum Kantonalbankgesetz, 25. 9. 1869

Archiv des Bezirksgerichts Hinwil
Heimatmuseum Wald

Handschriftliche Notizen J. J. Kellers über sein Leben
Zentralbibliothek Zürich

Gedruckte Schriften J. J. Kellers

Die Lage der Gemeinde Fischenthal, dargestellt und zum Besten der Gemeinde Fischenthal heraus¬
gegeben von JJK (Zürich 1850)

Wie steht's im Fischenthal (Pfäffikon, 1855)
Die Baufrage der Zürcher Kantonalbank (Zürich, 1885)
Die soziale Frage, Haftpflichtgesetz, obligatorische Arbeiterversicherung — Vortrag, gehalten am

6. 2. 1887 in Dürnten (Wald, 1887)
Von Publikationen der Zürcher Kantonalbank seien hervorgehoben :

Wetter Ernst: Die Zürcher Kantonalbahk 1870—1920 (Zürich, 1920)
Hauser Paul: 1870—1970, 100 Jahre Zürcher Kantonalbank (Zürich, 1970)

Weitere Publikationen in Buchform

Erich Gruner/Karl Frei: Die schweizerische Bundesversammlung 1848—1920, Bern 1966
Zürcher Jahrbuch für Gemeinnützigkeit 1905/04 (Seiten 265/266)
Paul Kläui : Chronik Bezirk Hinwil, Verlag Bosch, Zürich
Largiadèr: Geschichte von Stadt und Landschaft Zürich (Band II, S. 210 ff.), (Erlenbach, 1945)
Lüssi Hermann: Chronik der Gemeinde Fischenthal (Wetzikon und Rüti, 1933)
Schmid Hans Rudolf : Alfred Escher («Schweizer Pioniere der Wirtschaft und Technik», Band 4)
Schnurrenberger Jakob: Die Tößtalbahn, ein Gedenkblatt zu deren Gründung (Winterthur, 1921)
Strickler Gustav: Verdiente Männer vom Zürcher Oberland (Wetzikon, 1956)
Statuten der Tößtalgesellscliaft (Mai 1873)
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Zeitungen und Zeitschriften

Allgemeiner Anzeiger vom Zürichsee, 22. 4. 1848
Der Freisinnige, Wetzikon, 5. 10. 1951 und 8. 10. 1954
Der Zürcher Oberländer, Sondernummer zum 100jährigen Bestehen
Der Landbote und Tagblatt der Stadt Winterthur : 18. 12.1867, 5.—7. 1. 1893,1. 7. 1903
Die Tat, 24. 4. 1951
Volkshlatt vom Bachtel, Wald, 29. 8. 1893, 2. und 4. 7. 1905, 31. 5. 1906, 30. 12. 1960
Winterthurer Zeitung, Probenummer 22. 12. 1864
Zürcher Post mit Handelszeitung und Stadtchronik, 5. 7. 1903
Zürcher Wochenchronik, 19. 4. 1913—3. 5. 1913
Neue Zürcher Zeitung, Nr. 178 1903, Nr. 1715 1916

Dank

Verfasserin und Herausgeber sind einer Reihe von Personen aus dem Zürcher Oberland für freundliche

Auskünfte und für die Beschaffung von Dokumenten zu Dank verpflichtet, darunter
Herrn Hans Bräm, Wald
Herrn Dr. Jacques Figi, Gibswil
Herrn Julius Honegger, ehemals Inhaber der Spinnerei Elba, Zürich-Witikon
Herrn Ernst Keller, zum Rosengarten, Gibswil
Herrn Dr. Max Rüegg, Bezirksrichter, Hinwil
Herrn E. Schaufelberger, Gemeinderatsschreiber, Fischenthal
Herrn Jean Spörri, Fischenthal
sowie Herrn Fred Better, Staatsarchiv Zürich.
Der Herausgeber dankt angelegentlich dem Bankrat der Zürcher Kantonalbank für die verständnisvolle

Unterstützung der Publikation.

JOHANN BUSCH

Uber Johann Busch und sein Werk sind zum 70. Geburtstag (14. März 1960) und anläßlich des
Todes (15. Dezember 1969) in der Presse Würdigungen erschienen, die ausführlichste in der
Neuen Bündner Zeitung.

Dem Verfasser der Biographie standen außerdem einige Firmendrucksachen und Manuskripte
zur Verfügung, darunter «30 Jahre Busch-Waagen (4 Seiten) Busch Schnellwaagenfabrik in Chur,
eine Schweizer Spezialfabrik für moderne Wiege-Instrumente». 20 Seiten (Schweizer Industrie-
Verlag F. Schwald, Handels- und Gewerbedruckerei, St. Gallen — ca. 1960.

Wertvolle Angaben enthielt auch der in einem einzigen Exemplar existierende,
maschinengeschriebene und mit Photos und Zeichnungen bebilderte Gedenk-Band «Unserem Seniorchef,
Herrn Johann Busch, zum 70. Geburtstag 1960», den seine Mitarbeiter zusammengetragen hatten.

«Von der Mini-Werkstatt zum Industrieunternehmen.» Manuskript, 6 Seiten.
Georg Engi: «Busch-Werke AG» (Patent-Arbeit des Oberseminars) ca. 1964. Manuskript,

39 Seiten mit Photos.
Den Ausschnitt aus der nationalsozialistischen Wochenzeitung «Das Schwarze Korps» verdankt

der Herausgeber der Bibliothek des Instituts für Weltwirtschaft an der Universität Kiel
(Zentralbibliothek der Wirtschaftswissenschaften in der Bundesrepublik Deutschland).

Bei den genealogischen Nachforschungen waren dem Verfasser in freundlicher Weise
behilflich :

die Stadtkanzlei Chur (Einwohnerkontrolle)
das Stadtarchiv Chur
das Antistitium Chur
das Staatsarchiv des Kantons Graubünden in Chur

Er spricht ferner Herrn Georg Busch-Jenal und der heutigen Leitung der Busch-Werke AG,
den Herren Heinrich und Hans Busch, für zahlreiche mündliche Mitteilungen und auch für die
verständnisvolle Förderung der Arbeit den verbindlichsten Dank aus.
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